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Was bedeutet ASF und SDF?Was bedeutet ASF und SDF?

AsfAsf= = Algebraic Specification FormalismAlgebraic Specification Formalism

-- abstrakte Syntax von Funktionenabstrakte Syntax von Funktionen
-- bedingte Gleichungenbedingte Gleichungen

SdfSdf = = Syntax Definition FormalismSyntax Definition Formalism

-- zur Definition der Syntaxzur Definition der Syntax
-- abstrakt und konkret abstrakt und konkret 



Idee hinter Idee hinter AsfAsf++SdfSdf

modularer Aufbau einer abstrakten modularer Aufbau einer abstrakten 
GrammatikGrammatik
Benutzung eines SGLRBenutzung eines SGLR--Parsers zum Parsers zum 
Parsen von kontextfreien GrammatikenParsen von kontextfreien Grammatiken
SdfSdf zur Umsetzung der Syntaxzur Umsetzung der Syntax
AsfAsf zur Umsetzung von algebraischen zur Umsetzung von algebraischen 
StrukturenStrukturen

-- Funktionen, Gleichungen, LogikFunktionen, Gleichungen, Logik



SGLRSGLR--ParserParser

das das AsfAsf++SdfSdf MetaMeta--EnvironmentEnvironment arbeitet arbeitet 
mit einem „mit einem „scannerlessscannerless generalizedgeneralized--LRLR--
parserparser”, kurz SGLR”, kurz SGLR
der Parser besitzt keinen separaten der Parser besitzt keinen separaten 
ScannerScanner
der Generalized-LR Parser generiert bei 
Mehrdeutigkeiten mehrere ParsebäumeParsebäume



SGLRSGLR--ParserParser

durch Prioritäten wird geregelt welche durch Prioritäten wird geregelt welche 
Teilbäume der erzeugten Grammatik zu Teilbäume der erzeugten Grammatik zu 
einem einzelnen einem einzelnen ParsebaumParsebaum
zuammengelegtzuammengelegt werdenwerden
LookaheadsLookaheads mit unterschiedlichen Längen mit unterschiedlichen Längen 
möglichmöglich
Der so entstandene Der so entstandene ParsebaumParsebaum ist frei von ist frei von 
Mehrdeutigkeiten Mehrdeutigkeiten 



Die BenutzeransichtDie Benutzeransicht



Die BenutzeransichtDie Benutzeransicht



Aufbau eines ModulsAufbau eines Moduls

module<ModuleName>module<ModuleName>

<ImportSection>*<ImportSection>*
<ExportSection>*<ExportSection>*

equationsequations

<ConditionalEquations>*<ConditionalEquations>*



M.sdfM.sdf
ExportExport-- und Importsektion, können beide leer und Importsektion, können beide leer 
seinsein

module<ModuleName>

exports
<Gramma>+

hiddens
<Gramma>+



<imports><imports>

durch die Angabe einer <durch die Angabe einer <importsimports>>--Sektion Sektion 
lassen sich andere Module in das aktuelle lassen sich andere Module in das aktuelle 
Modul einfügenModul einfügen
das aktuelles Modul enthält alle sichtbaren das aktuelles Modul enthält alle sichtbaren 
Eigenschaften der importierten ModuleEigenschaften der importierten Module
per <imports> wird das Konstruieren per <imports> wird das Konstruieren 
größerer Grammatiken erleichtertgrößerer Grammatiken erleichtert
spätere Erweiterungen möglichspätere Erweiterungen möglich



<sorts><sorts>

alles, was in der <alles, was in der <sortssorts>>--SectionSection definiert definiert 
ist, ist ein Startsymbolist, ist ein Startsymbol
Probleme beim Parsen werden durch Probleme beim Parsen werden durch 
Attribute gelöstAttribute gelöst
Attribute bestimmen Vorrang, Reihenfolge, Attribute bestimmen Vorrang, Reihenfolge, 
und nicht zu beachtende Regelnund nicht zu beachtende Regeln



<<contextcontext--freefree syntaxsyntax>>

Unterschied zwischen regulären Unterschied zwischen regulären 
Ausdrücken und <Ausdrücken und <contextcontext--freefree syntaxsyntax>>––
Sektion im Sektion im AsfAsf++SdfSdf MetaMeta--EnviromentEnviroment

-- Verwendung von Layouts Verwendung von Layouts 
-- Verwendung von mehr als einem Symbol Verwendung von mehr als einem Symbol 

auf der linken Seite einer Regelauf der linken Seite einer Regel



SdfSdf –– lexical syntaxlexical syntax

<<sortssorts> sind Nicht> sind Nicht--TerminaleTerminale und und 
beginnen mit Großbuchstaben gefolgt von beginnen mit Großbuchstaben gefolgt von 
weiteren Buchstaben oder Zahlenweiteren Buchstaben oder Zahlen
“…““…“ -- zur direkten Angabe von Zeichenzur direkten Angabe von Zeichen
[…] […] -- zur Definition von Zeichenklassenzur Definition von Zeichenklassen

-- Beispiele: Beispiele: 
-- [a[a--zAzA--Z] [aZ] [a--zAzA--Z0Z0--9]* = Id9]* = Id
-- Id ist ein Symbol vom Typ <Id ist ein Symbol vom Typ <sortsort>>



OperatorenOperatoren

? ? –– OperatorOperator
(…) (…) –– Sequenz OperatorSequenz Operator
* ,  + , {}, * ,  + , {}, \\, , \\n, n, \\r, r, \\t, t, \\nr nr 
3+ 3+ -- genau 3 mal das Symbolgenau 3 mal das Symbol
| | -- Alternativ Operator, ist rechtsAlternativ Operator, ist rechts--assoziativassoziativ
# # -- TupleTuple--OperatorOperator



OperatorenOperatoren

<<…>> Permutations<<…>> Permutations-- Operator, wie Tuple Operator, wie Tuple 
nur mit allen Kombinationen des Tuplesnur mit allen Kombinationen des Tuples
BeispieleBeispiele

1. Tuple 1. Tuple 
(Bool # Id # Int) = (true, id345, 79)(Bool # Id # Int) = (true, id345, 79)

2. alle Permutationen von Tuple 2. alle Permutationen von Tuple 
<<Bool Id Int>> = (id345, 79, true) <<Bool Id Int>> = (id345, 79, true) 



OperatorenOperatoren

--> Funktionsoperator: (Bool Int) > Funktionsoperator: (Bool Int) ––> Int> Int
LAYOUT LAYOUT –– ist eine vordefinierte Regel, bei der ist eine vordefinierte Regel, bei der 
alles, was nach LAYOUT abgeleitet wird, alles, was nach LAYOUT abgeleitet wird, 
überlesen wirdüberlesen wird

-- Beispiel Beispiel SdfSdf –– Kommentare Kommentare 

lexical syntaxlexical syntax
“%%” ~[“%%” ~[\\n]* [n]* [\\n]   n]   --> LAYOUT> LAYOUT
“%” ~[“%” ~[\\n%]+ “%”  n%]+ “%”  --> LAYOUT> LAYOUT



OperatorenOperatoren

CharacterCharacter--ClassClass--OperatorenOperatoren
~~ -- Komplementoperator Komplementoperator 
/ / -- DifferenzoperatorDifferenzoperator
//\\ -- DurchschnittsoperatorDurchschnittsoperator
\\/ / -- VereinigungsoperatorVereinigungsoperator
/, //, /\\, , \\/ / -- rechtsrechts--assoziativassoziativ



AttributeAttribute

spezielle Attribute zum Umgehen und spezielle Attribute zum Umgehen und 
Beseitigen von Kreisen und Beseitigen von Kreisen und 
Mehrdeutigkeiten Mehrdeutigkeiten 
Attribute Attribute sind ganz rechtssind ganz rechts in in geschweiftengeschweiften
KlammernKlammern zu zu schreiben  schreiben  
> > -- zur Bestimmung der Priorität zwischen zur Bestimmung der Priorität zwischen 
mehrdeutigen Regeln mehrdeutigen Regeln 



AttributeAttribute

{bracket} {bracket} –– zum Überschreiben von zum Überschreiben von 
PrioritätenPrioritäten
{{leftleft}, {assoc}, {right}, {non}, {assoc}, {right}, {non--assocassoc} } –– zur zur 
Festlegung der Assoziativität Festlegung der Assoziativität 
{prefer} {prefer} -- Regel mit höchster PrioritätRegel mit höchster Priorität
{avoid} {avoid} -- Regel mit niedrigster Priorität  Regel mit niedrigster Priorität  
{reject} {reject} -- entfernt Regel aus lexikalischen entfernt Regel aus lexikalischen 
KonstruktionenKonstruktionen

















KonfliktbeseitigungKonfliktbeseitigung
Strategie: Beseitige die Konflikte mit den Strategie: Beseitige die Konflikte mit den 
Vorrangregeln Vorrangregeln –– preferprefer und und avoidavoid..
Anzahl der Regeln mit höherer Priorität (Anzahl der Regeln mit höherer Priorität (preferprefer) ) 
und niedriger Priorität (und niedriger Priorität (avoidavoid) wird vorher ) wird vorher 
berechnet und verglichenberechnet und verglichen
ein Teilbaum wird dann entfernt, wenn er ein Teilbaum wird dann entfernt, wenn er 
weniger weniger preferprefer--Attribute und gleich viele oder Attribute und gleich viele oder 
weniger weniger avoidavoid--Attribute enthältAttribute enthält
bei gleicher Anzahl von bei gleicher Anzahl von preferprefer--Attributen wird Attributen wird 
der Teilbaum entfernt, der mehr der Teilbaum entfernt, der mehr avoidavoid--Attribute Attribute 
besitztbesitzt



VariablenVariablen

Variablen werden definiert, um ein noch Variablen werden definiert, um ein noch 
nicht endgültig abgeleitetes nicht endgültig abgeleitetes 
Namensschema zu definieren und um Namensschema zu definieren und um 
semantische Aktionen in Regeln an diese semantische Aktionen in Regeln an diese 
Variablen zu binden.Variablen zu binden.
Beispiel: Booleans  Beispiel: Booleans  



ListList--MatchingMatching

Beispiel:Beispiel:
equationsequations
[set] {Elem*1, Elem, Elem*2, Elem} =[set] {Elem*1, Elem, Elem*2, Elem} =

{Elem*1, Elem, Elem*2}{Elem*1, Elem, Elem*2}

„„ElemElem“ sind zuvor definierte Variablen.“ sind zuvor definierte Variablen.



Default EquationsDefault Equations

alle alle equationsequations haben dieselbe Prioritäthaben dieselbe Priorität
die linke Seite einer Regel wird selektiert die linke Seite einer Regel wird selektiert 
und mit allen Regeln durchprobiert, bis ein und mit allen Regeln durchprobiert, bis ein 
Schema auf die Regel passt Schema auf die Regel passt -->> Konflikte>> Konflikte



Memo FunctionsMemo Functions

legt eine Tabelle mit schon probierten legt eine Tabelle mit schon probierten 
Regeln anRegeln an
verringert unnötiges doppeltes verringert unnötiges doppeltes 
Ausprobieren von schon probierten Ausprobieren von schon probierten 
RegelnRegeln
memomemo functionsfunctions sind nicht für alle sind nicht für alle 
Funktionen sinnvollFunktionen sinnvoll
gutes Beispiel: Fibonaccigutes Beispiel: Fibonacci--BerechnungBerechnung
Beispielwerte: 10.4 s ohne, 3.3 mit Beispielwerte: 10.4 s ohne, 3.3 mit mfmf



Was kann ASF+SDF sonst noch?Was kann ASF+SDF sonst noch?

Traversal FunctionsTraversal Functions
TransformerTransformer
AccumulatorAccumulator
Accumulator TransformerAccumulator Transformer
ButtomButtom--upup
TopTop--DownDown



Ausgesuchte KomponentenAusgesuchte Komponenten

parse tableparse table--Generation und Generation und equationsequations
über Menüpunkt über Menüpunkt 
parsing parsing 
sglr sglr ––m m ––p M.trm.tbl < term.txt > term.treep M.trm.tbl < term.txt > term.tree

Zurückschreiben eines Terms mit dem Zurückschreiben eines Terms mit dem 
Evaluator Evaluator 
asfe asfe ––e M.eqs < term.tree > reduct.treee M.eqs < term.tree > reduct.tree



StandStand--AloneAlone--ModulesModules

Module können ausführbar erzeugt Module können ausführbar erzeugt 
werden über:werden über:
genmakefile genmakefile ––m M > Makefilem M > Makefile
makemake

-- CC--Code kann natürlich per Hand ergänzt Code kann natürlich per Hand ergänzt 
werdenwerden



Weiterentwicklungen Weiterentwicklungen 

Kurzzeitziele < 6 MonateKurzzeitziele < 6 Monate
neues inneres Formatneues inneres Format
faceliftingfacelifting des Benutzerdes Benutzer--InterfacesInterfaces
Integration von TIDE, einem Integration von TIDE, einem debuggerdebugger
prettypretty printerprinter
alles Optimierenalles Optimieren



WeiterentwicklungenWeiterentwicklungen

Zeitraum: 6 Monate bis 1.5 JahreZeitraum: 6 Monate bis 1.5 Jahre
Traversalfunktionen im CompilerTraversalfunktionen im Compiler
mehr Details über die benutzten Regeln in der mehr Details über die benutzten Regeln in der 
AusgabeAusgabe
Benutzeroberfläche mit Knöpfen zum AnBenutzeroberfläche mit Knöpfen zum An-- und und 
Ausschalten von externen FunktionenAusschalten von externen Funktionen
eigenständige Programmierumgebungeigenständige Programmierumgebung
Methoden zur GraphenmanipulationMethoden zur Graphenmanipulation
Einführen einer Onlinehilfe Einführen einer Onlinehilfe 



WeiterentwicklungenWeiterentwicklungen

Langzeitziele über 1.5 JahreLangzeitziele über 1.5 Jahre
alles noch besser machenalles noch besser machen
einfacheres einfacheres handlinghandling, , frameworkframework
Bekanntmachung des Produkts + Bekanntmachung des Produkts + 
Feedback Feedback 



QuellenangabeQuellenangabe

http://www.cwi.nl/htbin/sen1/twiki/bin/view/http://www.cwi.nl/htbin/sen1/twiki/bin/view/
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http://www.cwi.nl/projects/MetaEnv/meta/dhttp://www.cwi.nl/projects/MetaEnv/meta/d
oc/manual/useroc/manual/user--manual.htmlmanual.html
manual.psmanual.ps
http://www.phil.uu.nl/sysdox/helpdesk/howhttp://www.phil.uu.nl/sysdox/helpdesk/how
to/asf+sdf.htmlto/asf+sdf.html –– Apple InstallationApple Installation


